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A^I) Nr. 3993.

Exekutive Feilbietung.
5>g,/^tn f. k. staot. dcleg. Bezirksgrrichle

"̂ ch wild yieinlt bekannt gemacht:
dtn ^^ ^'^ erekutivc Fcilbictuilg oer
f- ^»Nlhclma V i i l l " von RepZe gehö»
t " "' "uf490ft. 65 kr. ge.lchllich geschäß
H^lcMuu Urb.^Nr. 35 '/2- N.-Nr. 384 m!
tz).,^^ich Seitenyof wegen schuldigen
^ ""brcnlesteü von 6 ft. 24 lr. sammt
^^ "Uz, dewiliiget, uno es seien zu deren
n ''ahme drei Tagsat)ungen, und zwar

16. M a i ,
16. I n n i und

Mta„, . ^ - 3 " l i 1 8 6 6 .
h i ^ " Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
bag ^ ' ^ ' " ' l dcm angeordnet worden,'
t"»<i ^eaülät bei der dritten Fcilliic.,
V l ^ ^ ' H liiuer dcm Schat)nngslvelll)e dem^

^'^ttnocn l'intiing^sl'cn i'.'crden würde,
^chö"? Schäyungöplot^oll, der Grund.!
löiilz/ s"kt " ' ^ ^'^ L'zttatioliSbcdingnisse!

tt ''>lr^erich:s eiügtscycn werden,
bach « ^cidt. delc^, Vezirksgerichl Lai»
- ^ am 28, Fcbrnar 1806.

<>. ^ Nr. 3745.

dritte exek. Feilbietung.
< > w ' i ^ " ' ^ ^ ' ^ t . dele^. Vezirlöge.
^ ' I . m -.0"^ Vezng anf oic Eoikle vom
Illiu ^ ' ^ ^ . Z' 8800. uno vom 17ten
, Es s ^ 2> 9717, knndgcmacht:
Alltel, e r , "^iellich M Vornahme der

«tutiuen Feiibicluiig dir dcm An»

»on Krizman uon St. Georqsn gehörigen
Neaüläl. Urb.'Nr. 607. Nllf.-Nr. 45 l «<l
Grnudbuch Sonegg, die Tagsahmig anf den

16. M a i 18 66.
Vormittags 9 Uhr, hieramls mit dem an>
geordnet, daß oie fcilzlchietende Nealiläl
oei ol>iger Tagsapuil^ anch niller dem
Sch'ipungZwerldc an den Mcist^clenden
ylnta"gegcl'cn werden wird.

K. l. städt. beleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 24. Februar 1866.

( 8 8 7 — 1 ) ' ' NrV'2331.

Erckutive Feilbietung.
Vom k. k. staot. deleg. Vezirlsgevichte

Laidach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei die rsellllioe ^Fcilbietnng dei

dcm Andreas Dolincar von Saap nehö'
rl^en. inl Grundl'uchc Zobelöb.'rg t>u!i Ntlf.»
Nr. 434 vorkommenden. gerichtlich auf
1173 fl. 88 kr. geschäht?,! Hall'linbe be.
wi l l igt nnd zn deren Vornahme drei Tag»
sahnngen anf den

2 6. M a i .
27. J u n i und
28. J u l i 1 8 6 6 .

jedeömal Vormittag uon 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem angeordnet woroen,
das diese Realität allenfals erst bei dcr
dritten Tagsayling anch unter dcm Schaz«
znngxjwcrtdc htutangegebcn werde.

Das Schähllna,jprotol>>'ll, der Grund»
bnchöexlrakt und die Lizi!ationöl>cdingn!sse
lönncn hicrgerichts eingesehen wcroen.

K. k. sta^t. dtleg. Veznksgericht Lai«
bach, am 26. März 1866.

(888—1) Nr. 6598.

Dritte
exekutive Fcilbietmtg.
Vom gefertigten k, l, ssädl. deleg. Ve<

zuksgerichte wird mil Vc,̂ ug auf daS Edikt
voni 8. März t». I . . Z. 4618, bekannt
gemacht, daö bei dem Umstände, als zu
der anf den 7. d. M s . angeordnettn Feil»
l'iclUlig der oem Siefan Kacar gehörigen
Ncnlitä'lln kein ssauftustigrr erschienen lst,
zu der dritten auf den

12. M a i 1 8 6 6 ,
angeordneten Feilbietung geschritten wer.
t>en wird.

K, k. stadt. deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 8. April 1866.

( 8 8 9 - 1 ) Nr. 6328.

Erekutive Feilbietung.
Vom k. l, stlidt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird btkannt gemacht, es werde
wegen uon M.ndiaö Grum aus sslelngupf
schuldiger StrafDlozcß^ u»d Strafvoll«
zugökoften uon 17 fi. 70 V, lr. die lre-
kutiue geilbiclung der nun der Ursula
Orum gehörigen, auf 1364 fi. gerichtlich
bewerlhelen Realität Urb.^ir. ILNklf.-Nr.
356 iul Seiteuhof bewilliget und zu dc-!
ren Vornahme die Tagslißnngen auf deu,

2 3. M a i .
2 3. J u n i und !
25 . J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem angeordnet, daß dlc
feilzubietende Ncalilät l?ci dcr ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder über

den Schätzwert!) bei der dritten Fcilbietnng
al'er auch unler dem Schäyungöwerche dcm
MeiU'iflende,, liintangeqel'sn werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grnnl).
buchötrtrakt und die ^izitliliouobrdingiusse
können hiergtlichtS cingsseben irrr^en.

K, l . stacl. del,g. V^zirkögelicht Lai»
bach, am 6. April 1866.

(755—3) Nr. 3252.

Erefutive Feilbietimg.
Vom k. k. städt. delê g. Btzirksgerichte

Laibach wird kund gemacht, cö sei die er.ku«
tlvc Feilbielung der dcm Vartllmä Urö,c
von Pot'vcc gehörigen, im Gluildduäie
D.'N 'O -Kommende Laibach Urb.'Nr. 23
It>m. l l . Fol. 55)4 uorkommcnden, gericht»
lich auf 180 fi. bewertheten, in dcr Steucr-
gemeinde Vrezooic gelegenen Wiese Kri»
zanca bewilliget, und cö seien zn dercn
Vornahme r>ici Tagsat)uugcn anf den

25. A p r i l ,
2 6. M a i llnd
2 7. I n n i l 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags von 9diS 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem angeordnet worden, daß
diese Realität erst bei dcr dritten Tag.
sahung allenfalls auch unter dcm Schäz.
zungSwerlhe dem Meistbietenden hintaugc.
gcbcn würde.

i Das Schähungsprotokoll. dcr Grund«
^ buchSextrakt u„d die Liziiationsbcding^isse
können ln'ergcrlchts in den gewöhnlichen

> AmtSslunden eingesehen wcrdcu.
K. l. städt. dclcg. Bezirksgericht '̂aibach,

am 19. Februar 1866.
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(779.-3) Nr. 17.

Crekutive Feilbietung.
Von dem k. k. VcznkSamte Wippach

als Gericht wird biemit bekannt gemackt:
Es sei über das Ansuchen der Franzisla

velw!tweten Casagrande, durch deren Macht-
haber Dr. G, ^ozar von Wippad?, gegen
Herrn Georg Moze von Haidenschaft we>
gen aus dem Zahlungsaufträge vom 29ten
Oktober 1864, Z, 4955, schuldiger 257 ft,
25 kr. ö. W. o. s. c. iu die crckutive öffeul.
liche Versteigerung der dem i.'etztern gehö-
rigen, im Grundbuchc der Hcrrsäiaft W!p-
vach 1'«»». V!l , i ^ . 407 Urb.-Nr. 880'/ , ,
Nktf.'Z, 1 vorkommenden Nealuäten, im
gerichilich erdobenen Schätznngsiverthe von
145 ft. ö. W. . gewilliget und zur Vor«
nähme derselben die drei Feilbiettmgstag«
sahuugen auf den

2. M a i .
30 . M a i und

- 3. J u l i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der Ge-
richtskiilizlei mit dem Anhange bestimnit
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dir letzten Feilbietung auch unter dem
Schanungswerlhe an dcu Meistbietenden
hiutangegebcn werde.

Das Schatzungöprolokoll. der Grund'
bucksertrakt nnd die Lizitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsslunden eingesehen werden.

K k Bezirksamt Wippach als Ge<
richt, am 8. Jänner 1866.

^78 i__3) Nr. 228.

Crekntive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezilkslimtc Wippach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jobann

Nröic von Mociuink gegen Franz Ferjane'e
Nr. 63 von Slapp wegen aus dem Zab«
lllngscniftrage vom 20. Dezember 1863
Z. 6132 , schuldiger 100 fl. ö. W. c-, «. l.>.
in die erekutive öffentliche Versteigerung des
dem Leytcrn gehörigen, im Orundbuche der
Herischlift Wiprach xul) 1'om. XXl l >il,^.
312. Urb..Nr. 74. R l t f -Z . 782 vorkon,.
menden Weingartens ,,!>i!u»!llik o tt<is(^»l> ̂
Parz.'Nr. 863. im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe von 140 fi. ö. W.. ge<
williget und zur Vornahme delselben die
drei Feilbietungstagsaßungen auf deu

I . M a i ,
2 9, M a i und
2 7 . J u n i I 8 6 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtslanzlcl mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dle feilzubietende Realität
nur bei eer letzlcn Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerlhc an reu Meistbieten'
den binlangegeben werde.

Das Schäßnngsprolokoll. der Grund.
l'uchSektrakt und die lüzitationsbedingnisst
können bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtsstlmden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wlppach als Gericht.
am 15. Jänner 1866. ^

(782—3) ' ' " Nr. 158,'

Eretutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bczirlöamle Wippach

als Gericht wird lnemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Blas

Lenaßi, durch Herrn Dr. l!ozar von Wip-
pach, gegell Josef Skapin von Zvauute
Nr. 10 wegen aus dem Vergleiche vom
26. Mai 1863, Z. 2667. schuldiger 47 fi.
72 lr. ö. W, c. 8. c. in rie tfekutive öffent<
liche Versteigerllng der dem Letzteru gebö«
rigen. im Grnndbuche der He,rschaft Wip>
pach «uli Urb..Nr. 903 und 156 uorkon"
mengen Nealitätcn, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 157 ft. ö. W., ge-
wiUiget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsatuluael, auf den

1 1 . M a i .
12. I u l, i und
l O . I u l i 1866 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Nealilätcu
nur bei dcr letzten Fcilbietung auch unter
den, Schäyungswerlhc an den Mciftbic.
tendcn hiutangsgeben werden.

Das Schähungsprotokoll, dcr Grund,
buchsenrall und dle Lizilationsbebingnissc
können bei diesem Geilchle ln den gewöhn»
lichcn Amtöstunden eingesehen werben.

^?. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 16, Immer 1866.

(783—3) Nr. 599.

Reassumirung
exekutiver Feilbietuug.

Von dem k. k. Vezirksamtc Wippach
als Gericht wird bekannt gegeben: l

Es sei über Ansuchen der Vertretung
St. Primi nnd Feliciani in Odcrfel», als
Oeschenknehmerin des Mathias Kodan!
5<'iliol- von OberfeloNl- 71, gegen Matdiav
Novene von Vella N'r. 5 die Reassu-
mirung dcr nut dcm Vcscheide uoui 17lcn
November 1862, Z. 5889. bcwilligien
und sobin slstirtcn exekutiven F?ill>ietnng
der dem Letzteru gehörigen, im Grundbuche
des Gutes'Tli lck !>!. .V i>!,^. 171 Rltf..
Nr.45, Urb.'Nr, 45 ' / , vorloinmendeu, ge<
richilich auf 1352 ft, bewerldrtcu Realität
wegen auil dem Zahluu^Sauftrage vom
22, Oktober 1861, Z. 4266. noch immer
schuldigen 157 ft. ^. «. ^. bewilliget und
l'eren Voinahme neuerlich auf den

15. M a i .
13 J u n i und
1 1 . J u l i l 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dcr
^ Gcriä'tSkan.zlci mil dem Vedcuten ange-

ordnet, daß die obige Realität bei der
ersten und zweiten Tngsayung nul lim
oder über deu SchäyuugSlvcrlh. bei der
letzten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gc-richt.
am 6. Februar 1866.

( 7 9 0 - 3 ) Nr. 720.

Exekutive Feilbictmtg.
Von dem k.k. Vezirksamtc Tschernembl

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Josef

Vraime ^inor, durch Dr. Wencoikttr voni
Gotlschee. gegeu Maldias Tschnuc von
Werlschilsch wegen ailg dem Vergleiche vom
23. Februar 1855. Z. 777. schuldiger
216 fi ö. W. c. «. c:. in die exekutive
öffeulliche Versteigerung der dcm l/rtzterü
gedöllgcn, im Grundbuche dcr Hn'lschafi
Krupp l̂il» Cnrt.'Nr. 398 uud 423 vor-
kommenden Realitäten, im gerichtlich er»
hobenc» Schäl)uuqswerll'tvon300fi.ö.W .
gewüliget und zilr Vornahme derselbln Die!
drei Ftilbictungslagsatzuugcu auf den

1 1 . M a i ,
12. J u n i und
1 1 . J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Amtskunzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daü die feilzubietenden Ncalltalcn^
nur bei der letzten Feilbictung anch nutcr!
dem SchäßungSwcrlhe an den Mcistbielen»
den hiulangegebeu werden.

Das Schäßungöprolololl, der Grund,
buchsertrakt und die ^izitationsbetingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K.k. Bezirksamt Tschernembl alS Gc-
richt.am 30. Jänner 1866.

(792—3) Nr /1448.

Erckutive Feilbietimg.
Von dcm k. l . Vezirlöamtc Tscherncmbl

als Gericht wird hicinil lickaunt gemacht:
Eö sci iil'cv das Ansuchen der Vergleichs,

masse Diclclmann ^.' Hcllcr, durch Dr.
Prcuz von Tschcrncmdl, gcgcn Mich. Dcflizh
von Sorcnze, wcgcn aus dcm Vergleiche!
vom vom. 11. Oktober 1863, Z. 5758,
schuldiger 136 fl. 86 kr. ö. W. <-. 5. c.
in die exekutive öffentliche Versteigerung der
dcm ^ctztcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Frelthurn ^ud Cur. - Nr. 377
eingetragenen Ncalitnt, im gerichtlich crho<
bcncn Schn'tznngswcrthc von 710 fi. ü. W.,
gewilliget uud znr Vornahme derselben die
drei FeilbictnngS-TagsalMlgcn auf den

28. A p r i l ,
3 0 . M a i und
30. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcrAmts-
lanzlei mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbietung anch unter dem »Schäz.
zmtgswctthe an dcu Meistbietenden hint-
angcgebcn werde.

Das Schätzungöprotololl, der Grund«
lmchsextrakt und die Lizitatiolisbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl als Gc-
richt, am 2. März 1866.

(786 -3 ) Nr. 8057.

Grekutive Feilbietung.
Von c>sm k. k, Vcz,rk,?'imte Tscher»

nembl als Gericht wird hicmit bekannt
gemacht:

ES sci über das Ansuchen des Ignatz
Holzapfel von Nelfniz, durch Dr. Wen»
dikttr von Gotlschse. gegen Jobami 5lohl>
bcsen von Tscherncnibl wegen aus dem
Vergleiche vom 30 Dezember 1861. Z.
4509, schuldiger 352 fi, 9 ' / , kr. ö. W
c. 8. o. in d<e etcluiive öffcnllichc Per--
stelgerl.'üg oer dem Üetzlern grbörigcn, im
Grundliuche Sladtgilt Tschernembl >ul)
Kurt . -Nr 326. 327, 328. 329. 330,
331. 332. 333. 388 und 390 vorkom-
menden Realitäten, >m gerichtlich erhobenen
SchätzungswertYc von 7645 ft. ö, W..
gcwiMget und zur Vornahme derselben
die drei Feilbietungotagsatzlmgen auf den

18. M a i .
19. J u n i und
18, J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amtökanzlei mit lcm Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Rcalitälcu
uur bei der letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätznng^wcrthc an den Mcislbio
tenoen hinlanqegebeu werden.

DaS Schahuugsplotokoll, der Grund-
buchsclttakt u>it> die ^'izilauousbtdingnifft
können bei diesem Gnichlc in den gewobn»
lichen Amlöslunoen eingesrhcil werden.

ss. k. Bezirksamt Tscherurmbl alö Ge-
richt, am 14. Dezember 1865.
( 7 9 3 - 3 ) "Nr7'748.'

Erekutwe Feilbietung.
Von dem k. t. Vczirksamtc Tschcruembl

alö Gericht wird hicuiit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr D.'N.«

O.-Kommende Tschcrncmbl, durch Dr.
Picuz von Tschcrncmbl, gegen Johann Sc-
lincet von Wcllsbcrg wegen auö dem Urtheile
vom 13. Dczcmbcr 1853, Z. 6190, schul,
digcr 67 fl. 19 kr. ü. W. o. 8. o. in die
exekutive öffentliche Vcrstcigcrnug dcr dcm
Lctztern gehörigen, im Grundbnchc D.»N.'
O.-Kommende Tschcruciubl »ud Kur.-^ir.
279, 5u!) Urb.-^!r. 213 cingclragcncn 3tca«
lität, im gerichtlich erhobenen SchätzungS-
werthe von 250 f l . ö. W-, gcwilligct nnd
zur Vornahme derselben die drei Fcilbic-
tuugötagsatznngcn auf dcn

2. M a i ,
2. J u n i und
4. I l l l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbiclcudc Realität nur bei der
letzten Fcilbictung auch unter dein Schäz»
zungswelthe au den Meistbictcndcu hiulan»
gcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd«
buchscxtro.lt und dic L,z>tationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Tschcrncmbl als Ge-
richt, am 3. Februar 1866.

(794—3) ' Nr. 415.

Erelutiv? Feilbietung.
Vom dem k. k. Vczlllöaimc Tscheiiu'inbl

als Gericht wird hiemit belanitt a/macht:
(5>< sei über das Ansuche» rrr Aiuonili

Fuch6. vtrclill. Heß. von Mottling gegen
Johann ^ukanic von Wnliarai wegen auö
0s,n Vergleiche vom 17. At.uil 1862. Z.
1514, schuldiger 51 ft. S. W. o. s. «. iu
die exekutive öffeutlichc Versteigerung dcr
dem Letzlern gcbö'iigen, im GnmMlche
Tschcrncmblhof '1'<»,l. l Verg-Nr. 114 uud
161 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schatzuogswerthe von 1700 ft.
ö. W.. gcwiUiget und zur Voruahme del-
selben die drei FeilbielungStagsatznugen
auf den

16. M a i ,
16. J u n i und
17. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. iu der
Amlslanzlei mit dcm Auliange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbiclung auch unler
dem Schätzuugswerlbc an den Meistbie-
tenden hlulangegrben werde.

DaS SchähuugSprolokoll, der Grund«
buchseklrakt und die Liziwtionsbedingnissc
köuuen bei diesem Gerichte iu den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. f. Bezirksamt Tsäicrncmbl alö Ge>
richt, am 21. Iämirr 1866.

(653-3) Nr. 4369.

Aufforderung.
Von dem k. k. Peznksmulc als Gericht

in Wippach wird bekannt gemacht, daß am
2. Mai l. I . Johann Walter zn Slapp
Haus-Nr. 21, wol)! mit Hinterlassung eines
El'bertrageS. jcooch ohne letztwilli^e Vel-
fügung über ein Picrlheil seines Nachlaß
ses geslorbcll sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist. wkl'
chen Personen auf ein Vierlbrll seiner
Verlasscnschast zustehe, so weroen alle D>e"
jl'nigcu, welche hierauf auS was immer
für einem Nechlsgrunoc llnspruch zu ma»
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht
binnen Einem Iabre. von dem unten ge-
setzten Tage gerechnet, bei diesem Gerichte
anzumelden und unter Ausweisung ihtts
Erbrechtes ihre Erbserklärung an^nbriN'
gcn, widligei'falls dieses Verlasse!,schlif!^
viertheileS. für uillchen inzwischen Herr Io'
sef Gerjancic, Gemeindevorsteher in Slapp.
als zwrator bestellt worden ist. mit Jene»,
die sich werden erbserklärt und ihren Elb»
rechtslitc! alisgewieseu babcn, verhandelt
und ilinen eiugcantworlct, dcr »icht anst/'
treltluc Theil aber, wenn sich Niemcn'v
erbserklärt hätte, das gauze VcrlassenschaflS'
vieriel vom Staate alS erblos eingczogt»
würde.

K. k. Vezirksamt Wippach als Gericht,
am 15. Dezember 1865.

^795 -3 ) Nr. 215-

Grelutive Feilbietung.
Von dem k. l. ^ezirksamle Tschlr»c"'bl

als Gericht wird birmit bekannt gemacht!
Es sei über das Ansuchen des I o l M "

Wirant in lmmin^derPaunovic'schen Orl>c"
von Tschcruembl gegen Johann KolM'lsell
von Tschernembl wegen aus dem Urtheile
vom IF. Juli 1865. Z. 4407, schulrig/l
145 ss. 32 kr. ö, W. o. 8. c. in die el'ckulioe
öffentliche Versteigerung der dem Letz^l"
gehörigen, im Grundbuchs Stadtgilt Ts^'s''
ncmbl ^uli Curt.Nr. 326 und 332. daü"
Mottlinger und Tschcruemblcr Gilt b""
Nktf,«Nr.552 vorkommeuden Realitäten. >"'
gcrielitlich erhobenen Schätzuugswertbe oo"
9270 st. ö. W.. gewilNget nno zur 5M'
uahme derselben die drei Feilbiclimgsta^
satzung auf den

18. M a i .
19. J u n i und
18. J u l i ! 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. ln dll
Amtslanzlei mit dem Anhange beNin"^
worrcn. daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbietnng auch mitel

idem Sel,'äl)nugc>werll'e an den Meistl'icll^'
>den bintangcqeben w/rden.
! DaS Schätzlingöprotokoll, der Gr»>'^
buchsertrakt uud die Lizitationsbeding!''!^
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn
lichen AmlsNunde» eingesehen werecn.

K. k. Bezirksamt Tscheruembl als Gt'
richt, am 14. Jänner 1866.

"(802—3) Nr. 1052.

Crelntive Feilbietung ̂
Von dcm k. k. Vcznksamte Gnrlft °

alö Gericht wird hicmit bekannt gemach''
Es sci über das Ansuchcu dcö Anto''

Steiner von Großwnrzcn ge^en Mau!
(̂ ckschc von Navno bei St . Vcit »u^^
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 6^l
November 1864, Z. 4297, schuldiger 1 . " ^
74 kr. ü. W. e. 8. o. in die czvlntwc ö f M
lichc Versteigerung dcr dcm Letztem gcy
rigcu, im Grundbuche der Herrschaft Tl)'"
amhatt 8lil) Urb.«Nr. 3l»4 voiko,nmc"°^
Realität sammt An- und Zngchör, inl 9
richtlich erhobenen Schätzungswcrthc "
1965 si. 0. W., gewilliget uud zur ^ "
uahmc derselben die FciluictllUgslaaM"
gcu auf dcn

1 6. M a i ,
1 6. J u n i und
17. J u l i 1 8 6 6 , . hcr

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, '" ^
Amtstauzlei mit dcm Anhange besU»'
worden, daß die feilzubietende Neccktal
bei dcr letzten Fcilbictung auch untcr
Schlltzuugswcrthc an dcu Meistbict""
hiutangcgcbcn wcrdc. ^,..,,^

Das SchätzungSprotokoll, der ̂ " ' . ^
buchScxtrakt und dic Lizitationöbeding"'
können bei diesem Gerichte iu den "
wohnlichen AmtSftuudcn eingesehen w " A ,

K.t. Bezirksamt Gurtfcld alS G e ^ >
am 7. März 1866. .
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l EINLADUNG J
l zur Betheiligung au der im Herbste des Jahres 1866 abzuhaltenden ^

I ÄusIlcUuttg jo« €r5tit8tttf|en k t £«itJnutrtl)sd)oft, |
| Jnimprit mtb Iuit|l f
1 für ST

? Steiermark, Kärnten und Krain. | j

£ Das unterzeichnete, aus Vertretern des hohen steiermärkischen Landesausschusses, der Grazer ^
2 Handels- und Gewerbekammer, des steiermärkischen Gewerbevereins, der Gemeinde Graz und der H
l Landwirthschaft gebildete Comite* erlässt an alle Landwirthe, Fabrikanten, Gewerbetreibende und ^
% Künstler die freundliche Einladung, diese Ausstellung mit geeigneten Gegenständen beschicken zu £?
^ wollen. *~>
ä Die Ausstellung umfasst die Erzeugnisse der land- und Forstwirthsclmft, P
§ der Industrie, Kunstindiistrie und des Unterrichtes. l |
| Ausser den bei anderen Ausstellungen üblichen Klassen beabsichtiget das Comite* zwei neue ^
t zur Anschauung zu bringen; nämlich: in der 23. Klasse die Hausindustrie und in der 24. Klasse 5 |
3 die Gesellenarfoeiten. £t
l Die Hausindustrie soll umfassen: a) Alle weiblichen Arbeiten, a ls : die des Spinnens, Nähens, &|j
k Stickens, Strickens, Schlingens, Netzeus, Klöppeliis, Häkeins , Tapisserie- und Soutage-Arbeiten, p
^ künstliche Blumen aus Seide, Papier , Leder , Wolle etc., Luxusgegenstände aller Art ; b) Dilet- *f
| tauten-Arbeiten; c) die Arbeiten von Blinden-, Taubs tummen- , Waisen- und anderen Instituten; ^
§ d) Arbeiten, welche Erwerbszweige ganzer Ortschaften bilden, a l s : Stroh- und Korbflechtereien, M
| Korkarbeiten, Schnitzereien, Schachteln, Arbeiten aus Serpentin und anderen Steinen, Tamburir- ;^
i? und Weissstickereien. §
^ NB. Für diese Klasse werden Anmeldungen aus ganz Oesterreich und dem Auslande an- |/;
| genommen. sa
| Zu dieser Ausstellung werden auch neue privilegirte oder nicht privile^irte g
{ Ertindunsen, welche noch nicht angewendet und industriell ausgebeutet wurden, if
0 zugelassen und können in ihren Produkten, Modellen oder auch nur tan Pro- S|
1 jekte ausgestellt werden. ^
^ Die Ausstellung findet in den Lokalitäten der ehemals Fürler'schen Fabrik (Murvorstadt, f|
0 nächst der Dominikanerkirche) statt. ,g
^ Dieselbe wird am 30. August 1866 eröffnet und endet unter Vorbehalt einer etwaigen O;
?' Verlängerung am letzten September 1866. ^
C\ Die Anmeldung hat mittelst eigener Anmeldungsbogen, welche von den Comite's und den J*
^ Filialen unentgeltlich bezogen werden können, bis l ä n g s t e n s 1. J u n i 1 8 6 6 zu erfolgen, auf S
:> spätere Anmeldungen kann nur so weit Kücksicht genommen werden, als Raum erübriget. &
13. Alle weiteren Bestimmungen sind durch ein eigenes, ausführliches Programm bekannt ge- <§
5 macht worden und es können solche Programme, so wie die Anmeldungsbogen bei dem Haupt- f<
| Comite in Klagenfurt für Kärnten, in Laibach für Krain, oder bei dem Central-Comite in Graz ^
§ (Neuthorplatz Nr. 5), oder den Filial-Comites bezogen werden. ^
| Solche befinden sich fur Steiermark in Aussee, Brück, Cilli, Friedberg, Fridau, Fürstenfeld, ^
g Hartberg, Judenburg, Knittelfeld, Leoben, Marburg, Murau, Pettau, Oberwölz, Eadkersburg, Kann, fj
| Rottenmann, Voitsberg, Windischfeistritz und Windischgraz. ^
f- Für alle Arten von Ausstellungsgegenständen werden Medaillen, Diplome und ehrende Er- |
t wähnung im Berichte zuerkannt, für die Ausstellung von Nutzthieren auch Geldprämien ertheilt I.
1 werden. £
^ Die Preisrichter werden aus Fachmännern aus Steiermark, Kärnten und Krain gewählt werden. ^

| G r a z , am 2. März 1866. ^
^ (505-4) . ClaS © « l i t © |
^' für dio in Graz im Herbste des Jahres 18GG abzuhalt endo Ausstellung von Erzougnissen ^
% der Landwirthscbaft, Industrie und Kunst für Steiermark, Kärnten und Krain. ?

| Fran/ Dawidowsky, _ »»*'™*°*t I
I Keferent. Graf von Meraii m. p. 5
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t » » o Zentner gutes Pferdeheu und
»»« Zentner schönes Bundftroh

werden zusammen ober in Partien zum Perkaufe ofierirt. Für Sendungen mittelst Vahn kann
dasselbe in Valleu uon 2 — 300 Pfiuid gepreßt werden.

Näheres bei I . Go l lob i n Vbe r l a i bach . ^ 0 8 - 1 ^

> Des K. Pr.Kreis-Physikus v r . K o c h Arünter-Vsnbsltö 8
bewähren sich 2 m wie dnrch zwö l f jäh r ige Erfahrnng feftgestcllt ^1^7 ^ ^ ^ - > . 8
vermöge ihrer reichhaltigen Bestandtheile der vorzüglichst geeigneten / ä ^ U ^ e ^ ^ X »
Kräu te r -nnd Pflal l^eusäfte bei HuNen, Heiserkeit, Rauhe i t / ^ / A / H v i ^ X «
iin Halse, Vcrschleimnng ?c., indein sie in allen diesen Fällen sA^l^WWffA' '^! l»
l i nde rnd , rcizst iücnd nnd besonder« »ool)ltl)l lend einu'irleil nnd ^ / »
werden in längl ichen, mit nebeustehelldem T te in f t c l versehene«: > ^ ^ 3 ^ ^ ^ ^ W
Original-Schachteln .-> ̂ l.? nnd 7<i 3 tk r . nach wie vor stelö echt x ^ / o » Q ^ 8
vcrkanft für I la i l 'ach bei ^ « » « « l»«« «,lT«ell l , Hanptplak Nr l 1 — ^ ^ v ^ »
H n t « l N ! « Ä » l » , , v ^ , Hanptpla^ Nr. 265 — » , « » » » « > , N l ^ « e l < l l i « , Apothcle, ^
„ ; . Mariahilf", Hanptplal> Nr. 1 1 ; -sowie anch für C i l l i : Carl Hrlsper—Fricfach : W
Apoth. Otto Eichler — K l a g c n f u r t : Npoth. F l̂oio Maurer nnd Io>). Snppan — W

> 5cra inbnrg : /nun Ariopcr — N u d o l f s w c r t h : Npolh. Vom. Ni^oli — S p i t t a l : >
> t>. Mar Ivallar — V i l l a c h : Math. Fürst. lM0—5) >

VUMMWWMUUNMZlMMMUIMMlWVNW^

V DekltNlttmllchung. I
W ^ W
I Dic gefertigte .Hauptastentschaft der k. l. prnn'lcgirtcn R^
I Riunione Adriatica di Sicurta in Triest
I bringt hicmit zur allgemeinen Kenntniß, daß diesclbc die ihrem gewesenen ß
I Äcnmtcn Herrn I . Kristau znr Bcsorgnng uon Assclnranẑ cschiiftcn ss
^ » ertheilte Vo l lmacht beic i t^ M i t t e August l805) gclündct h a t , daher diese ss
^ l Vo l lmacht seit letztbesagtcn, Zcitpnnkte oo l l lo iumcn erloschen ist. «

O La ib n ch, den 12. April 1866, ^

W Haupt-Agentschaft fur Kram. ^
| (870-2) JB. Terpin.

Dieses Heilmittel uercinigt in llarer, angenehmer Fc>rm die beiden mächtigsten t o n i s c h e n
Substanzen des Arzilcischatzeö: E i s e n , ein Bestandtheil unseres Ä ln tes , mid C h i n a , da«
slärtsle Tonikum, das man überhaupt leimt, Znm ersten Male ist in dem obeugenannlen Präparat
diese seit lange angestrebte Verbindung gegluckt; dasselbe ist in Paris rasch bekannt geworden, nnd
die namhaftesten Aerzte, wie A r n a ! , N o y c r , T r o n s s e a n , V e l p e a u verschreiben <5l ) i l la-
2 y r » l p täglich alö die wirksamst? Medien gegen Vlntucrarmnng nnd in allen Fällen, in denen
nllcrirte oder verlustig gegangene Kräfte in« Kiirper wieder zu beleben sind nnd die sich häufig dnrch
Farblosigtcit, Bleisucht, Magen- nnd VerdaunngS-Veschwerden, Unregelmäßigkeit der Mciistrnation,
strophulsoe Affcltionen u. s. w. mailifesliren.

Der China-Syrnp regt den Appetit an, unterstützt die Verdammn,, lr i i f t igt im Allgemeinen
die Körper-Konstitutionen nnd kann als aktives und in keinem Falle ofjeusivcS Heilmittel mich br«
sonders RekonualcSzenten empfohlen werden.

I u haben in allen bedeutenden Apotheken Oesterreichs. 1.167—10)

(875-2) ' Nr. 2356.

Zweite exet. Feilbietung.
I m Nnchliaiiqc zum dicSglrichtlickcn

Edikt vom 16, Ianiirr 1866, Z, 471, wiro
vtkmml gegeben, daß am

2 4. A p r i l 1 8 6 6
zur zweiten lxckl'twcl, Feilliiettma. ler drm
LlikaS Polek r»c>n Ccijncrje gehörlge» Nea<
lilälcn Url',-Nr. 241/237 unv 245/231
no Grniiddnch Hirschaft Nadlischel gc->
schriltln wird.

K. k. Vs^is^aint Laas als Gericht, am
24. März 1866.

( 8 1 2 - 3 ) Nr. 562.

Zweite exet. Feilbietung.
Mit Bezug auf das E^ikt uom 26ten

Iaiüier 1866, Z. 141, wird lil-kauru ge.
macht, daß, nachdem die eislc cj'cklllim
Feilbictaug erfolglos l'liel', am

2 8. A p r i l 1 8 6 6 ,

Vormittags um 9 Uhr, lneramls zur zwci.
ten erekutiuen Ffüliielung der Nealiläten
rcs Johann Sclo! geschlittell wsrlcit wirc'.

K. k. Vezirköaml Nalschach als Ge.
richt, am 28. Mä,z 1866.

Türkische
Seideuwurm Gier

sind beim 2". >il<.»l« ans der Polaua in Lai«
bach das Loth nm 5 fi. zu haben. M « — 1 ^

'^ (909 ) ^ "

Pfandamtliche
Matm.

D o n n e r s t a g den I O .
A p r i l werdcn während dcr
gewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen P f a n d a m t e die im
Monate

Februar 1865
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfän-
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den I t t . Apr i l 18«6.

Fr. Köllor's
Blutrcitti^nttgs Theo und
Blntremistungs-K onserve.

Diese Mittel bestchcn nilSschlichlich ans vege-
tabilischen Sudstanzen ^Wurzeln und Kriinlcrii).

I n ihrer Znsammenschnng wirlen sie gclind
auflösend und "insbesondere blntreuu^eud, sie sind
durch einc langjährige El'fahrnn^ erprobt.

Fnr Reisende nnd Kinder wurden vom Er-
zensser der Bequemlichkeit wr^en cms den Extrak-
tivstoffen obiger Mittel Morscllm (Zeltcheu) be-
reiltt, welche'die gleiche Wirkimg besitzen. Das
Nähere über die ssencmntru Mittel wolle aus der
jeder Piece b?ia/gebenrn (Hebranchsanweisnng nnd
einssehender auö der vom Erzeuger hierüber vcr-
sahtm Broschüre entnommen wcrdcn.
g r e i s e : Einc Flasche Konserve fl. 1.50, I Pa-
qll.t Thee, c,r. f l . I.W, t l. 75 l r , 1 Schachtel
Morselleu Nr. 1 . gr. « '24 Stllck fl. 2.5,0, l l .
(12 Stitct) fl. 125, 1 Schachtel yr. Nr. 2 mit
Eisenznsatz (24 Elilcl) f l . 2.70, l l . (12 Stilck)

f l . 1.35.
I n G r a z sind diese Mittel echt nur zu

bekommen vom (3r.^na/r l^rmix l i i l l le i ' , Pratt.
Arzt, 5'rnd 470, dann bei den Herren Apothekern
,l<»5<»s I'lll^loi»!!«'!' in dcr Spnrciasse, .lo^ps
l)il^ll<'i' in der ülisabethslrasie, nnd !^«llltt:li<>sl,
Murvorftadtvlcch; ferner in V r n ck bci Herrn
Ävothller >Vi t tmlmn, ui 5k l a g e n f n r t bei
Herrn Avolhrker Nir«l),l^ll0i', ,^n:n Obelisken,"
in !l? a i b a ch bei Herrn Apotheker ll. ll ir. ' j l ' l l it/.
und in A g r a m bei den Herreil Apothekern
V. ll<^<'<lN5 nnd .^Ii<<Il)ll<ll.

M l ? " Die erwähnte Broschüre hierilber,
welch? oil Art und Weise bezeichnet, wie das
Blnt sich allmalig verschlechtert, wir andererseits
die Blntrcmigunaömitttl Wirten, ist nm deu
Preis uon !W Nlr. zn haben beim Verfasser
k'l'nu/ l iN l l o r , dann in den Bnchhandlnn-
aen der Herren l ^ n w n i ß H! ̂ u l l l su l l r t nnd
<. HlNllls«'itll in G r a ; , «. l̂ ieils» in K l a -
g c u f u r t , beim Buchbinder Herrn klucli. in
Veoben und Buchhändler Herrn l lnr tmttnu
iu A g r a m . (399—5)

Fahrordnung
der

I 5 g e dcr k. k. Sl^liahn-Vessllschaft
Postzügc zwischen Laibnch und Wion.

I l l der Uichumg nach Wit».
U. M. U, M.

Laibach Abfahrt Nachm. 12.51 «.Nachts 12.49
Slmibriick . „ 3.27,, . 2.5i»
Eilli ' „ 4.22 „ Früh 3.54
Pragcrhos Abends 6.4 „ „ 5.30
Marburg „ tt.43 „ „ 6.19
Ora-, „ 9.8 „ „ 8.43
Vrnct a. M. „ 10.54 „ Vorm. 10.28
Ncnsladt Nachts 3.42 „ Nachm. 3,35
Wien Ankunft Früh 5.27 „ Abends 5.25

I n der Nichtung von Wien.
U.M. U.M.

Wien Abfahrt Vorm. 9.30 u. Abends 9.30
Ncnstadt „ 11.35 „ Nachts 11-2^
Brnck a. M. Nachm. 4.47 „ Früh ^
Gra; Abends 6.43,, „ l,.5.i
Marbnrg ,. 92 „ „ ^
Pragcrhof .. 9.41 „ Vorm. K A
Eilli Nachts 11.23 „ „ 10-Z
Steinbrück „ 12.15 „ „ N-54
Laibach Anknnft „ 2.21 „ Nchm. 2.^
Postzngc zwischen Laibach, Tr ief t und

V e n e d i g .
U.M. U .A

Laibach Abfahrt Früh 2.31 u. Nachm. 2.14
Adl'loberg „ „ 4.54 „ „ 4.39
Nabrcsina „ „ 7.40 „ Abends 7.30
Trieft Ankunft „ 8.24 „ „ 6.1^
Nabresina Abf. Früh 8.8 „ „ 10.4^
Venedig Ant. Nachm. 3.10 „ Früh 6 . -
I n der NichtlMss uon Venedig, Trieft

nnd Laib ach.
U. M. U. Vt.

Venedig Abf. Abends 10.15 n. Vorm. 10-^
Nabrcsina Ankunft Früh 6.5 „ Abdö. 6.A
Trieft Abfahrt „ 6.45 „ „ li.4o
Nabresina „ „ 7.44 „ „ ?>^
Ädclöbcrg „ Vorm. „ 10.19 „ „ 1 0 ^

> Laibach Ank. Mittags 12.41 „ NachtS I2,a»
Der E i l zug

uon Trieft nach Nieu Montag nnd Donnerstag,
uon Wien nach Trieft Mittwoch und Samstag.
Wien Absahrt Früh 6.45 Trieft Abf. Früh 6-^
Graz Mittag 12.22 Laibach „ Vm. 10-41
Ellli Nachm. 3.30 Cilli „ Nchm. 1-^
Laibach Abcudö 5.49 Graz „ .. 4.»
Trieft Ank. „ 9,56 Wicu Auk. Abs. 9.3<i

Zu den Eilzügcn werden wie bisher nm'
Fahrkarten 1. itlaffe ausgegeben. Die Anschlit!!̂
in Nabrcsina an dio italienischen Zllgc bleibt
dieselben wie bidher.

Gemischter Just.
Laibach-Min-zzuschlaci nnd vic^ ver«».

Laibach Abf. Früh 6.— ' Miirzzuschlâ  A5. Fr. 6 . ^
Cilli „ Vorm. 9.47 Graz „ Vorm. 10.30
Gra, „ Nachm. 4.15 ' Cilli ,. Nachm. 4.34
Mürzzuschla«, As. Ab. 8.34 Laibach Anl, Abos. 6.1"

I n dcr Richtung von S t e i n brück-

Sissek.
Abfahrt von L a i b ach 12 Uhr 5 l Min. Nach-

mittag«, Ankunft in SteinbrttÄ Nachmittag
2 Uhr 57 Min. _

Abftlhri von S t r i n b r i l c k Nachm 4 U. 30 2»l <
Anluilft in A g r a m nm 7 Uhr 4 Min.

Abfahrt uon A g r a m nm 7 Uhr 19 M., sl>"
lunft il l S i f s c t nm 8 Uhr 50 M. Abends.

I n dcr Nichtnng von S i s s c k -
S t e i n d r u c k .

Abfahrt von S i s s e l Früh 6 Uhr 50 Min.
Auknnst in A g r a m nm 8 Uhr 1 Min-

Absahrt von Agram nm 8 Uhr 16 Min. , An-
kunft i n S t c i n b r ll ct um 10 Uhr 50 M " -

Abfahrt von S t c i n b r i t s ! I I Uhr 54 M>n^
Nnknnst iu Laibach 2 Uhr 2 Min. NacbM'

Hngekommene Fremde.
Am 13. April.

V t a 0 t ^ t r n.
! Die Herren: Ncißmnllcr, Vcamtcr, vo"
'Haasberq. — Gladil), von Tirfenbach. — stoine,
uon Schonberg. — Bropf. — Prohaöla, "0"
Finme. — Narineuich, von Albona. — M y " ^
uon Wien. — Halm, uon Hechingen, — Urban-
5i<-, Gutsbesitzer, von Thnrn. — Kiler, KaUÎ
mann, auö Oberlrain. - Tschintel und ^s l ^ '
manu, Kauflentc, von Gottschee.

E lephan t .
Tie Herren: Helm, Handelsmann; 6 " "

mayer, Geschäftsreisender, nnd Vasi^, Doltora»^
von Wien. — Golzh, Geschäftsmann, von ^
sana. — Iarosch, Kanfmaim, von Gra;. ^
Nota, Kanfmann, nnd Rledl, Hansbesitzcr, ^
Trieft. — Spiler, Pollmcister, voi' Zoritla.
Laubacheimcr, Kanfmann, von Mainz. ,

Frau Maria Emari,', Pr.uatr, uon Pctla»-
M o h r e n .

Herr Stenovih, Kaufmann. von Litta>>
Frau Maria Maicr5i<', Gesellschaftcriü, "° '

Klagcnfnrt.

M^^s«»«l,<»v»<<,s W i e n , 14. Aftril. Die Vürse verlief in freundlicher Stimmung, wobei nach jeder Richtung hiu Erholungen eintraten, indeß sich Devisen und Valuten um 2°/. e r " l '
P V I l l l v l l l U N . Fialen. Geld sthr knapp. Geschäft belangreich^ .

Vessentliche Nchuld.
< ŝld Waare

I n dsterr. Wäbrung . zu 5 ' . 52,50 52 75
detto rückzahlbar '/, „ --.— 9l>-30
detto rückzahlbar von 1864 79.— 80.—

Sill'cr-Nnkhcn von 1864 . «3.— 64 . . -
Silberanl. 1865(Frcs.) rückzahlb.

in 3? Jahr. zu 5 pCt. für 100 fl. 62.50 63.—
Nat.- Anl. mit Hün,-l5oup. zu 5 ' . 60 70 60 80

., „ „Apr.Coup. „ 5 „ 60.60 60 75
Metalllquts . . . . „ b „ 5675 57 , - .

detto mit Mai-Coup. . „ b „ 57.l5 5730
dctto . . . - „ 4 „ 49 50 4l) 75

Mi t Verlos. V. 1.1839 . . . 129.— 130 —
„ „ „ „ 1 8 5 4 . . . 7 1 . - 7 2 . -
.. „ „ „ I860 zu 500 st. 74 40 74.60
„ „ „ „ 1860 „ 100,, 84 40 84.60

„ „ „ 1864 „ ., „ 65.^0 65.30
„ „ „ 1864 „ 50 „ —.— — . -

<lomo,Rentensch, zu 42 I.. «u»ls. 15.50 16.—
». der Kronläudtr (siir l00ft.)Gr.-Ellt l . ,Oblia.
Nltdcr-Oeftlrrcich . . , „ 5«/ 77 7g
Ober-Otjlerrcich . . ., 5^° 75,'.. ^ ' ^
Salzburg 5.. 75.— «0 —
tUöhmen . ^ ^ ' . ^ " ^ » ^ ^6.— 84.—

«eld Nnar»
Mähren , ü» . 73.— 7 7 . -
Schl«Nen . . . . „ 5 „ 8/.. . 88,—
Stcicrmarl. . . . „ 5 , , 81 .— 84 . - .
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
Kitrnt.. strain, u. Küstnl. „ 5 „ 82.— 86.—
Ungarn „ 5 „ 60.75 61 75
Temesli-Vilnat . . „ 5 „ 58.50 59,50
Kroatlell und Slavonien „ 5 „ 62— 63.—
Gulizim . . . . „ 5 „ 6050 61^50
Sicbcnbürgsll . . . „ 5 ,. 55,75 56.75,
Vukl'wiua . . . . „ 5 « 5850 5950
Ullg. m. d. V. -6. 1867 „ 5 „ 5^.— 58.5.0
Tcm.B.m.d .V .^ .1867„ 5 , 57 . . . 5 8 . -
VtM'tianischcS?lnl. 1859 ., 5 „ — . _ __._

A k t l e n (pr. Stück.)
Nationalbanl 698. 700 -
.ssrebit-?lustalt zu 200 fi. 5. W. 131.20 131.40
N ö (5scom.-Ms. ,. 500 s!.o'.W.54.'>,— 555,—
K. Ferd.-Nordb. z. 1000 st. C. M.1385 >i : l87. -
S.-ss.-G.z.200s<.EM.0.500Fr. 151.50 l52.—
Kais. (^lis.' V. zu 200 ü. ( iM . 110 . - 110.50
Elid.-„orod.Vtrl'-V.2l»0 ., 96.— »7 .,
Süd.St.-.l.'uen u.c..!t.V.200st,156— 1b8.—
Val.ssarl-Ludw.-V.z.LWil.ttiM.^I.— 141 50

Olld Wiare j
Oeft.Don.-Dainvfsch.-Gls. Z -« 430.— 432. --
Oesterreich. Lloyd in Trie« ^ " - .— 18^.—
Nim. Dal»pfm.-Altg.500fI.ö.W —,— 330. -
Ptfter Kcttcnl',»ckt . , . . .— 330.—
Vöbm. WeNdahn zu 200 ss. . 1^9 - 130 —
Theiftdahn-Aklien zu 200 N. E. M.
m. 1^0 «. (70"/.) L'inzal,lm»n 147.— —.—

Nnglo-Ausiria Van! zu 200 f l . 5 9 . - 60.—
Lcml>.-Czrrnowitzer;u200st.ö.W. —.— .̂ 9 —
Pcst-Losonczer Aktien . . . -.,.— . . . . . .

P f a n d b r i e f e (für 100 fi.)
National,'! IMlir ige v. I .
banf auf ̂  1857 zu . 5'/. 104.50 105.—
C. M. 1 vfrloabare 5 „ 84. - - 84 25

Naliunald.auf ü.W vcrloSb.5 „ 80— 80.2«
Unq. Aod.-Krcd.-ÄiiN.,» 5'/, „ 73,— 73.25
Allg. öst. Voden-Credit-Nnstalt

uerloöbar zu 5"/» iu Silber 89.5(» 90.—
Uose (pr. Stück.)

Kred.-Nnst. f.H.n.G.zn100ll.ö.W.I02.s.0 103 50
Don.-Dmpfsch.-G.z,l100sl.Eil)t. 77.— 78.—
Stadtstem. Oscn „ 40 „ ü. W. 21. - 22.—
Gsterhazy „ 40 „ C M . 7 0 . - 75 —
Valm .. 40 „ ., 24.— 25.—

Palffy zu 40 st. C.M. . 20 . - A
El.ry „ 40 „ „ . 20.- ̂ . ^
St. Genols ., 40 „ .. . '20.— ^ ' ^
Windlschglah „ 20 „ ,. . 14.— ^ ' ^
WaldNein „ 20 „ „ . I ? . - l">.g
Kcakvich „ 10 „ „ . 13.- " ^
Rudolf-Stiftung 10 ,. „ . 10,50 N- .

Wechsel. (3'^V
Augsl'urq für 100 ,̂ . südd. W. 89.— d " ^
Fr.mkfurta.M. 100fl, detto 89— ' "75
Hamburg, für 100 Marl Banco 7",25 . ^ 7 )
lonbon für 10 Pf. Sterling . 105 25 ^'''„«i
Paris, sm 100 iwu l s . . . 42.-- " ' "

C o u r s der Geldsor ten. ^ _
Gclb Waa"

K. Münz-Dukaten 5 st. 5 lr. 5 st. ^
Kronen . . . — — .— „ "" "
N°vol,onsd'or . 8 „ 58 .',' 8 „ ' ^ "
Ruff. Imperials. 8 „ 80 ., 8 „ «^, "
V.«iul,thaler . 1 ., 58 „ 1 ,. " ^ ''
Silber . . 105 ., 25 .. 105 .. 5" "

Kramische Grundentlastungs - ObliaalioncN/ ^^
vatnotiruna: 84 Geld. 86 W a a r c ^ ^ -

Drucl und Vrr lag von I g n a z v. K l c i n m a y r und F r d o r B a m b e r g in knibach.


